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Sehr geehrte Frau Kollegin!

Sehr geehrter Herr Kollege!

Schluss mit den(m) Faxen!

 
Mit dem Faxen ist am 1.1.12025 Schluss!

 
Die Novelle des Gesundheitstelematikgesetzes will es so.

 
Und die Kammer sollte Schluss machen mit den Faxen, ihren eigenen und denen der Sozialversicherung!

Mit ein paar flapsigen Mails inklusive komplizierten Anleitungen hat sich die Kurienführung und der

kassenärztliche Referent an die Ärztinnen und Ärzte gewandt. 

An alle Niedergelassenen, obwohl das Thema in erster Linie die Wahlärztinnen und -ärzte betrifft. Und das

massiv!

 
Ein Wahlärztereferent ohne Stimmrecht in der Kurie und ein neu geschaffener Präsidialreferent Millauer (mit

fixer Aufwandsentschädigung!) sind stumm geschaltet.

 
Es wird immer nur auf die Eigenverantwortung und die Notwendigkeit, sich an die jeweiligen IT-Dienstleister

zu wenden, verwiesen. Das kostet die betreffenden Ärztinnen und Ärzte viel Aufwand und Geld!

 
Andererseits müsste die ÖGK nur ein Häkchen setzen und die elektronische Krankmeldung wäre

möglich. Ein Akt von Sekunden – aus ideologischen Gründen verhindert!

 
Es müsse einen letzten Unterschied zwischen Kassen- und Wahlärztinnen und -ärzten geben!

 
Das neu geschaffene Gesundheitspartnerportal (www.gp-portal.at) gibt es zwar, aber holprig und

kompliziert. Aber immerhin kostenlos.

 
Ist das Gesundheitspolitik? Nein! Und schon gar keine adäquate Standespolitik!

 
Brauchen wir die Kammer noch, wenn sie die am stärksten wachsende Gruppe - die

Wahlärztinnen und -ärzte nicht mehr ausreichend vertritt? 

http://www.gp-portal.at/


Bayer, Moussa und ihr Steigbügelhalter Sacherer glauben fest im Sattel zu sitzen, das nach ihren Wünschen

adaptierte Kammeramt apportiert brav, nach oben zur bislang ÖVP dominierten steirischen

Gesundheitspolitik wird gebuckelt…. und klein beigegeben, damit an den eigenen - fett dotierten - Posten

(noch) nicht gesägt wird.

 
Wir Wahlärztinnen und -ärzte und auch die Kassenärztinnen und -ärzte werden mit 1.1.2025 ins

Chaos geschickt, in den rechtlichen Graubereich, ohne Unterstützung der Kammer und der

Politik.

 
Wahrscheinlich werden wir auf die Straße gehen müssen, für unsere Patientinnen und Patienten und letztlich

für unsere Angestellten und uns! 

Um nicht bestraft zu werden, um rechtzeitige Krankmeldungen übermitteln zu können, einfach um unserer

Arbeit geregelt nachgehen zu können.

 
Andreas Stryeck

aktion freier arzt

Rabensteinersteig 34, 8044, Graz

Parteipolitisch unabhängige Ärztefraktion

 

Sie erhalten diese Nachricht aufgrund eines berechtigten Interesses als Ärzt*innen in der Steiermark.
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